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Grundschule am Weinberg- Roßwein 

Schul- und Hausordnung 
Unsere Schule ist ein Haus für alle Kinder. Meine Mitschüler sollen fröhlich und mit Freude am Unterricht 

teilnehmen und dabei möglichst viel lernen können. Ich bin höflich, freundlich, hilfsbereit und respektiere die 

anderen Kinder. 

andere  

 

Unterricht: 

Vor dem Unterricht gehe ich in 
den Klassenraum oder warte in 
der Nähe des Fachraumes auf den 
Lehrer. Vor dem Sportunterricht 
warte ich gegenüber dem 
Sekretariat.  

Bevor der Unterricht beginnt, lege 
ich die benötigten Arbeits-
materialien bereit. 

Die Fachräume werden nach den 
Stunden abgeschlossen. Auch in 
der Turnhalle achtet der Lehrer 
darauf, dass sich kein Kind mehr 
im Gebäude aufhält. 

Nach dem Unterricht räume ich 
meinen Platz auf, gehe sofort nach 
Hause oder in den Hort. 

Im Unterricht melde ich mich, 
wenn ich drankommen möchte. 

 

 

 

 

 

Pausen: 

Bei Vorfällen oder Streitigkeiten 
wende ich mich an die Aufsicht 
und die Streitschlichter, deren 
Anweisungen ich auch zu befolgen 
habe. 

Während der Frühstückspause 
bleibe ich im Zimmer und 
frühstücke in Ruhe. 

Auf dem großen Schulhof darf ich 
die Spielgeräte aus der Spielekiste  
und dem Klassenzimmer nutzen. 
Wenn es nicht nass ist, dann darf 
ich mit Malkreide (Sekretariat) 
arbeiten und auch Fange spielen. 
Im Sommer nutze ich den 
Schatten der Bäume auf den 
Grünflächen als Ruhezone. 

Wenn Schnee liegt darf ich 
Schneemänner und Schneeburgen 
bauen, aber keine Rutschbahn 
anlegen oder mit Schneebällen 
nach anderen Kindern werfen. 

Ich halte mich während der 
Pausen nicht im Treppenhaus auf. 

Allgemeine Regeln: 

Ich verhalte mich so, dass alle 
Kinder gern zur Schule kommen. 
Die Anweisungen der Lehrer 
befolge ich. Alle Gegenstände 
behandele ich sorgfältig. 

 Während der Unterrichtszeit und 
in den Pausen bleibe ich auf dem 
Schulgelände. 

 Ich trage dazu bei, dass alle 
Pflanzen, Bäume und Sträucher auf 
dem Schulhof in Ruhe wachsen  
können. 

 Elektronische Geräte bleiben zu 
Hause, Telefone sind ausgeschaltet 
im Ranzen. 

Wenn ich mich  trotz 
Ermahnungen nicht an die 
bekannten Regeln halte, 
entscheidet die   Schulleitung, was 
zu tun ist. 

 

Goldene Regel:  

 Wenn mich jemand provoziert, versuche ich wegzugehen oder wegzuhören.  

 Wenn es mir zu viel wird, sage ich „Hör auf!“ oder „Stopp!“ 

 Wenn der andere „Stopp!“ sagt, höre ich auf! 

 Ich versuche einen Streit mit Worten zu klären. 

 Wenn wir es allein nicht schaffen, holen wir einen Erwachsenen zu Hilfe. 

 
Ich habe alles genau gelesen und verhalte mich danach:    

Datum:   …………………………………. 

Unterschrift:  (Schüler)  ………………………………………………….  

 

 

……............................................... 

Zur Kenntnis genommen.  Datum: ………………….. 

(Erziehungsberechtigter) ………………………………… 

……………………………………………………… 


